
Bodenstedt, Friedrich von: 18. (1855)

1 Nun laß deine Klagen, du finstrer Gesell!

2 Denn wenn es noch lange so bliebe,

3 So würde dein Herz zur Klosterzell'

4 Und zum Mönche darin deine Liebe!

5 Du nimmst es zu schwer, und sie nimmt es zu leicht,

6 Da nützt dir kein Flennen und Härmen;

7 Glaub's: wenn sich bei 

8 So wird 
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